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Änderungsantrag zu WP-04

Von Zeile 487 bis 489 einfügen:
Hitzeschutzkonzepten, Hitzewarnketten, klimaresilienten Gebäuden und Notfallplänen besser auf die
Folgen des Klimawandels vorzubereiten. Dabei nehmen wir auch Menschen mit Pflegebedarf, die zu
Hause leben und ihre pflegenden Angehörigen in den Blick. Hitzewarnungen, Beratung und
Unterstützungsangebote sollen sie gezielt erreichen und dabei helfen, gesundheitliche Risiken durch
extreme Hitze frühzeitig zu erkennen und verringern. Green Hospitals sollen zu einem festen
Bestandteil der Krankenhausentwicklung in NRW 

Begründung

Ein großer Teil der Pflege findet zu Hause statt. Menschen mit Pflegebedarf und ihre pflegenden
Angehörigen sind durch zunehmende Hitzewellen besonders belastet. Die Ergänzung stellt sicher, dass
Hitzeschutz nicht auf Einrichtungen beschränkt bleibt, sondern auch die häusliche Pflege bei
Warnungen, Beratung und Unterstützungsangeboten berücksichtigt wird und wir GRÜNE die Care-
Arbeit, die dahinter steckt ernst nehmen.
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